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Information

Das CTHHP wird in Deutschland von hierfür be-
sonders geschulten Mitgliedern des UCD durch-
geführt. Alle sind erfahrene Therapeuten, die 
sich schon seit Jahren mit diesem ganzheitlichen 
Ansatz beschäftigen.

Sie sind Erzieher/Lehrer und wollen mehr dar-
über erfahren, wie dieses Projekt auch in Ihrer 
Einrichtung umgesetzt werden kann?
Sie sind Eltern /Großeltern und denken, dieses 
Projekt wäre auch schön für ihre Kinder/Enkel?

Dann nehmen sie Kontakt mit uns auf. 

Wir beraten sie gerne!

Ich zeig dir wie ich helfen kann

Das Buch ist erhältlich in unserer Geschäftsstelle!

Für ältere Kinder und Jugendliche bieten wir das 
Programm PEP - Positive Energy Practice an.
Hier geht es vor allem  um individuelle Ressourcen. 
Durch  das Erkennen von persönlichen Qualitäten 
und Gefühlen werden sie beim Aufbau  ihrer star-
ken Seiten unterstützt und erlernen so eine mitfüh-
lende Wahrnehmung für ihr Umfeld zu entwickeln.

mitfühlen
 
           

         berühren  
helfen



“As compassion grows up, violence goes down“
(So wie Mitgefühl wächst, reduziert sich die Gewalt)

Dr. John E. Upledger

Diese Beobachtung machte Upledger schon in 
den USA der frühen 90er Jahre. An Kindergär-
ten und Schulen wurden Gewaltbereitschaft und 
Aggressivität ein stetig wachsendes Problem.

Mit seinem CTHHP startete Upledger eine sanf-
te Offensive gegen diese Entwicklung. Ziel ist es, 
das Mitgefühl der Heranwachsenden zu fördern  
und somit das Sozialverhalten zu verbessern. 

Auf spielerische Art wird den  Kindern vom  
Compassionate-Touch Trainer in Zusam-
menarbeit mit  den Pädagogen gezeigt, wie 
sie durch sanfte Berührung in ihrer Um-
gebung etwas Gutes bewirken können.

Den Kindern wird eine einfach zu erlernende Hil-
fetechnik vermittelt, die sie mit ihren Händen 
anwenden können. Entscheidend sind hierbei 
Achtsamkeit, Freiwilligkeit und die gute Absicht.
Die Möglichkeit helfen zu können, bestärkt die Kin-
der in ihrem Selbstvertrauen und Sozialverhalten.

Nach einer sehr erfolgreichen Studie der 
Upledger Foundation Florida (USA) mit vielen 
hundert Kindern und anschließender Integra-
tion in etlichen Bildungseinrichtungen, star-
tete dieses Projekt 2004 auch in Deutschland.

Mittlerweile haben bei uns schon über 1500 
Kinder und Jugendliche die Helfende Hände 
Technik gelernt und angewendet.

Die ermutigende positive Resonanz bestärkt uns 
in unserem Bemühen, immer mehr Menschen 
auf diese Art zu erreichen. Es ist ein möglicher 
Beitrag zu einem achtsameren Miteinander in 
unserer Gesellschaft.
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